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«Ich fräg mi bloss, für was er all die Herz vo dene Lollos 

bruucht, Quantos!» 

Der mächtige Draram entwendet den Lollos ihre Herzen und 

macht sie damit willenlos und ihm ergeben. - Vier 

Jugendliche machen sich auf den Weg, um den Lollos zu 

helfen. Diese Reise wird auch ihr egenes Leben verändern. 

«Das Wässerli hät mi muetig gmacht!» 
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Personen in Lollotonia 

Moé 

Lollina (1.Szene) 

Lolluna (1.Szene) 

Lolluno 

Lollita 

Lollota 

weitere Lollos 

Draram 

Sein Lollo Lollanz 

Quantos 

Quantas 

 

Menschenrollen 

Anna 

Selma 

Selina 

Laura 

Anja 

Mutter von Anja 

Vater von Anja 

Carmen ihre kleine Schwester 

Linda 

Mutter von Linda 

Mac 

Stef 

Leandro 

Daniel 

Niklaus 

Olivia seine grössere Schwester 
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1. D Verwandlig 

Zwei kichernde Lollos pflücken vergnügt Beeren im 

Wald.  

Lollina Da hät´s ganz viel, lueg mal Lolluna! 

Lolluna Lollina, so ne Pracht! 

Lollina Für öis gmacht! 

Lolluna Und für öisi Königin natürli au, ihre tüe mer au chlii 

bringe! 

Lollina Und ere grad na es Ständli... 

Lolluna ...singe, und ihres Herz wird... 

Lollina ...klinge! 

Lolluna Oder schwinge! Ou lueg, da hät´s na Hagebutte, die hät 

sie doch au so gern! 

Lollina Wunderbar, miin liebe Augestern! 

Lolluna Öisi Moé isch e tolli Königin! 

Lollina Läbt mit öis zmitzt in Lollotonia drin! 

Lolluna Immer glückli chammer säge! 

Lollina Bii Suneschii und bii... 

Lolluna ...Räge! 

Nach jedem Reim freuen sie sich riesig, klatschen in 

die Hände, springen herum. Dann singen sie: 

Lied: Ich han es Härz 

Plötzlich aber tauchen ganz unterwartet Quantos und 

Quantas auf und stellen sich ihnen in den Weg. 

Lolluna zitternd. Was wänder da? 

Lollina ängstlich. Chönd d Beeri ha! 

Lolluna Nämed nur, sind gar nid suur! 

Quantos A d Arbet. Du hebsches, ich übernimm de Rescht! 

Quantas Ich wott nid immer hebe, das isch langwiilig. 

Quantos Gib Rueh, mir händ e klari Ufgabeteilig! 
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Lollina und Lolluna geben sich ein heimliches 

Zeichen zum Abhauen, aber Quantas packt sie, als sie 

wegrennen wollen. Quantos injiziert ihnen schnell 

eine Flüssigkeit, die sie sofort bewegungsunfähig 

macht. 

Jetzt nimmt er einen Hakenhandschuh heraus und 

zieht ihn an. Mit diesem reisst er den Lollos 

blitzschnell das Herz aus dem Leib. Ihre leuchtenden 

Herzen versorgt er sorgfältig in einem durchsichtigen 

Beutel. 

Die Lollos sind jetzt völlig willenlos und bewegen sich 

nur noch ganz eckig. Die Freude in ihren Gesichtern 

ist erloschen. Ausdruckslos folgen sie Quantos und 

Quantas. 

Quantos So, und jetzt zrugg zum Meischter Draram. Er wird 

Freud ha. Zwei meh wo für ihn schaffed ohni z murre. 

Quantas Und er wird sich hoffentlich au öis gägenüber 

erkenntlich zeige! 

Quantos Zwiiflisch öppe dra, Quantas? 

Quantas Nei nei! Ich fräg mi bloss, für was er all die Herz vo 

dene Lollos bruucht, Quantos! D Edelstei, won er da in 

Lollotonia gfunde hät, schiined en gar nid so richtig z 

interessiere. Sind es komisches Volch, die Lollos. Au 

sie interessiered sich überhaupt nöd für die wertvolle 

Funkelstei. Sind lieber de ganz Tag am Beerli und 

Blettli sammle und am tumm plappere. Und chönd sich 

nid wehre, sind viel z lieb! Das isch zu öisem Vorteil! 

Quantos Genau. Was de Meischter mit ihrne Härz vorhät, gaht 

öis nüt a! Für öis zellt nur siin Befehl, und dass mer für 

jede gfangeni Lollo en Edelstei als Lohn überchömed. 

Bald hämmer alli verwütscht! Bald simmer steiriich! 

Quantas Also dänn los! Los, laufed! 

Alle ab. 
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2. Im Arbetslager 

Ausdruckslos arbeiten die gefangenen und 

„herzlosen“ Lollos vor Drarams Burg. Sie geben sich 

schwere Steine von Hand zu Hand weiter. Andere 

pickeln Steine im Hintergrund. 

Sie singen: Ich han keis Härz, Melodie wie s Härz, 

abgewandelter Text 

Quantos und Quantas nähern sich mit grossen 

Schritten.  

Quantos Fertig mit singe, tönt eh schaurig. 

Quantas De Turm muess morn färtig paut sii. Los jetzt, 

schnäller. Zum Jubiliere isch jetzt kei Ziit. 

Quantos Quantas, de grossi Meischter Draram isch ungeduldig. 

Weisch du werum? De Bau vo de neue Burg lauft doch 

wunderbar mit all däne luschtige Hälfer, hahaha! 

Quantas Kei Ahnig Quantos, wird dänk siini Gründ ha. Gaht öis 

nüt aa. Mir müend nur defür sorge, dass die schaffed. 

Und das mached mer! Los jetzt det hine, dalli dalli! 

Quantos Wänn de Draram siini schlächt Stimmig nur nöd a öis 

uslat. 

Quantas Sicher nid, er bruucht öis. 

Quantos Da häsch au wieder Recht, Quantas. 

Quantas Wie immer, Quantos! 

 

 

3. S Aquarium vo de Herz 

In einem Aquarium schweben die leuchtenden 

Herzen der Lollos. Dazu feine Klänge der Glasharfe 

oder Röhrengeläut. Die neuen leuchten sehr hell, 

andere, die den Lollos früher entwendet worden sind, 

sind schon am Erblassen. 

Draram steht daneben und beobachtet sie fasziniert. 
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Draram Chömed Herz, ja so isch guet, immer schön schla, 

immer wiiter pulsiere, nid stah bliibe. Aber was isch 

denn das? Da hät´s ja es paar, wo scho nüme fescht 

lüchtet! Angespannt. Das törf ja nid wahr sii! Denn 

gheisst das, dass d Ziit für miis Projekt am ablaufen 

isch. Er verbirgt das Aquarium hinter einem Vorhang 

und ruft dann. Quantos, Quantas da ane, aber schnäll! 

Quantos u Quantas rennen herein und verbeugen 

sich vor dem Meister. 

 Schlappschwänz. Ihr händ’s bis hüt nid gschafft, alli 

Lollos iizfange und umzwandle. Wieviel fähled na? 

Quantas Grosse Meischter Draram, nünezwänzg hämmer 

verwütscht, aber die letschte drü und das vo de Königin 

fähled leider na. I de gheime Schrift, wo mer im 

verlassne Palascht vo de Moé gfunde händ und dir 

pracht händ, isch immer vo genau drüedriissg Lollos d 

Red. 

Quantos Mir händ ganz Lollotonia abgsuecht aber kei Spur vo 

däne gfunde. 

Draram Händ er die umgwandlete Lollos scho i d Zange gno 

und usgfräget? Die wüssed doch sicher, wo sich ihri 

Gspänli verstecked! Müend halt e chlii nahälfe, wänns 

nid rede wänd! 

Quantas Gueti Idee Meischter, bloss hämmer das scho probiert. 

Es schiint, als ob die umgwandlete Lollos gäg jedi Art 

vo Folter immun sind. Sie schiinet nüt z gspüre und 

gänd drum au kei Informatione priis. 

Quantos Mer händ’s mit allem versuecht wo mer i öisere chliine 

Trickchischte so händ: Zange, Wasser und Füür, Stöck, 

Iisehämmer, Nagelbretter, Mässer...  Aber alles hät nüt 

gnützt. Die sind stumm wie Fisch! 

Draram So, so, nüt gspürets... Dänn lönd öi öppis anders iifalle, 

aber rasch. Suscht weiss ich dänn na zwei anderi Herz, 

wo mer au chönnt useriisse. Händ er mich verstande? 

Quantos Sicher, grosse Meischter! 
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Quantas Mir wärded öises Möglichschte tue. 

Draram Tönt guet, aber wänner mir die letschte Herz nid bis 

übermorn pracht händ, gaht´s öi an Chrage! 

Verstömmer öis?! 

Quantos, Quantas Ja grosse Meischter Draram. 

Draram Dänn verschwinded, aber schnäll! 

Quantos und Quantas verschwinden, Draram setzt 

sich, plötzlich müde, auf einen Stuhl. 

 

 

4. Im Versteck 

Akkordeon: Luna, Meret 

Dicht aneinander gedrängt sitzen die letzten Lollos 

um ihre Königin Moé in einer dunklen Höhle. Bei 

jedem Geräusch schrecken sie zusammen. Nur eine 

Kerze beleuchtet flackernd ihre Gesichter. 

Sie flüstern angsterfüllt. 

Lolluno Ghöreder’s dusse? Sie sind öis am Sueche. 

Lollita Hilf chönnted mer „brueche“. 

Lollota Das riimt sich aber nid richtig, Lollita. 

Lollita Isch doch jetzt nid wichtig, Lollota. 

Lolluno Öisi Höhli hät kei Dichtig, drum sind lieber still. 

Lollota En Plan, e gueti Idee, das isch’s won ich, d Lollota, 

will. 

Moé Liebi Lollos. Es isch nur e Frag vo de Ziit, dänn 

werdeds öises Versteck gfunde ha und was dänn mit 

öis passiert, wüssed mer ja. Mir händ ja mit eigne Auge 

gseh, was die grausame Monschter mached mit öis. 

Zum Glück händs öis nid entdeckt, i de Höhli simmer 

bis jetzt guet versteckt! 

Lollita Öisi arme Mitlollos! Händ keis Herz meh im Liib! 

Lollota Gspüred nüt meh, händ kei Gfühl. Willelos sinds und 

nur na am Schaffe. 
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Moé Mir müend öis jetzt eifacht zämeraffe. Und en Plan 

ushecke, öis a mene andere, bessere Ort verstecke. 

Lolluno Oder Hilf goh sueche. Viellicht au i de andere Wält? 

Moé Lolluno, ich glaub das isch d Lösig. Ich han zauderet 

mit dem Schritt, aber ich glaub, jetzt isch defür Ziit! D 

Mänsche sölled hälfe. Bis jetzt simmer unsichtbar für 

die, aber das müemer halt ändere, das wird mer jetzt 

klar! Ich han ghofft, dass öpper findt öisi gheimi 

Schrift! Dass öpper us de andere Wält bii öis iitrifft. 

Und jetzt gheisst’s Vertraue ha i die Wese us de andere 

Wält, det wo zellt Richtum, s Uusgseh und s Gält. 

 

 

5. Die Neui 

Pausenglocke. 

Lehrerstimme im Off Ihr chönd jetzt d Mathematikbletter versorge. 

Ich hoffe, dass ihr öi guet um d Anna kümmered und 

ihre i de Pause öises Schuelhuus zeiged. 

Die Jugendlichen stürmen ins Freie, es ist Pause. 

Eine Gruppe von Mädchen umringt fasziniert die 

neue Schülerin Anna.  

Laura Du häsch mega schöni Ohrering. Woher häsch die? Die 

sind sicher megatüür gsi? 

Anna Vo Züri vom Nice-Shop, det hät’s massehaft super 

Ohrering und andere Schmuck. Die händ mer miini 

Eltere gschänkt, wil ich es Sechsi gha han i de 

Mathematik. Da z Winti isch s shoppe glaub eher öd, 

oder? 

Selma Ja, scho. ’s hät scho nid so viel Uuswahl. 

Selina Und gschminkt bisch au so guet, bii mir verschmiert de 

oberi Lidstrich immer so. 

Sara Bii mir gseht’s au nie so guet uus wie bii dir! Ich 

schaff’s eifach nid. 
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Anna Wännt wotsch, zeig ich dir mal, wien ich en mache, 

voll easy. 

Sara Ou ja gern. 

Selina Ich wär au froh um e Schminklektion. 

Anna Keis Problem. Chömed doch hüt alli nach de Schuel zu 

mir. Bii mir isch sturmfrei. Ihr chönd mir grad na chlii 

helfe, Zügelchischte uszruume. Dänn style ich öi so 

richtig dure. Irgendwie gsehnd er scho chlii landeier-

mässig uus. Aber das chömmer ändere. Mer mached 

voll uf Beautysalon. Wotsch du au cho, Laura? 

Laura Ich muess am Mittag na schnäll dihei fräge, aber ich 

törf glaub scho. 

Anna Ou wau! Häsch du so strängi Eltere? Muesch eifacht 

säge, chämsch go Mathe üebe zu mir, dänn klappet‘s 

sicher! Zu Linda und Anja, die am Boden Tic Tac Toe 

spielen. Lueg mal, die spieled voll Tic Tac Toe, so 

chindisch! Das spieled z Züri d Chind vo de 

Understuufe. 

Linda Na und? 

Anna Also ich verbring miini Ziit lieber vor em Spiegel. 

Würd öi au guet tue. 

Anja Hau doch ab, du Tussi! 

Anna Chömed Girls, gömmer wiiter. 

Die Mädchen gehen weiter, Anja und Linda werfen 

ihnen wütende Blicke nach. Als Anna die Jungen 

sieht, wirft sie sich in Pose. 

Anna Was sind dänn das für Type det hine biim 

Baskettballchorb? 

Selma Das sind d Boys vo de sogenannte Coolgang. De Stef, 

de Mac, de Ahmed und de Leandro. 

Selina Die nerved tierisch! 

Laura Hänked voll de Macho use. Meined, sie seged die 

Beschte! 
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Anna Die chliine Hoseschiisser. Richtig süess, wie sichs 

Müeh gänd cool z sii. Chömed, gömmer wiiter. 

Die Mädchen gehen ab. Die Jungen der Coolgang 

schauen ihnen nach und unterbrechen ihr Spiel. 

Stef Händ er die Neu scho gnau aglueged? 

Mac Isch ja nid z überseh! Gseht us wien en vollghänkte 

Chrischtbaum! 

Ahmed Und agmalet wie a de Fasnacht! 

Leandro Schöni Tussi! 

Stef Ah, stahsch uf sie! 

Leandro He Mann, gib Rueh, suscht git’s eis i d Frässe! 

Stef Han ja nur gmeint wäg em „schön“! 

Mac Irgendwie hät sie aber na öppis, finded er nid? 

Leandro Ah chumm, Girls sind doch alli gliich! 

Ahmed Gsehnd ja au all irgendwie gliich uus. 

 

 

6. Beautysalon 

Bei Anna zuhause. Selma, Selina und Sara sind sich 

bereits am Schminken und Stylen. 

Selma Da händ er na de Kajal, ich bin fertig. 

Selina Wird au langsam Ziit! Gseht aber cool uus! 

Sara Oh, de Lippestift isch ja so geil, total glitzerig! 

Selma Zeig mal! Ou wow! 

Etwas verspätet kommt noch Laura hinzu, im 

Schlepptau bringt sie Linda mit. 

Laura Hoi zäme, hoi Anna. Ich bin e chlii verspätet. Aber 

miini Mütsch hät wele, dass ich na zerscht d Ufzgi 

mache. 

Anna So stier. Aber wer häsch denn da na mitpracht? 

Laura Weisch d Linda vo öisere Klass! 
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Anna Ah, die! Oh Gott, diini Jeans sind ja mega out! Dass du 

dich überhaupt getrausch so umezlaufe. 

Linda leise zu Laura. Ich gang dänn glaub wieder. 

Laura leise zu Linda. Sorry, aber isch viellicht besser! 

Anna Was glotzisch so blöd? 

Linda rennt davon.  

Anna wütend zu Laura. Also grad jede Trottel muesch dänn 

scho nid dahäre bringe, Laura, wännt wotsch zu öisere 

Gruppe ghöre. 

 

 

7. Linda 

Linda liest in einem Buch. Sie steht auf und singt. 

Lied von Linda: Ich wirde gmobbt 

Sie nimmt ihr Buch hervor und liest weiter. Auf dem 

Deckel steht gross der Titel „Lollotonia“. Sie hört 

nichts, als draussen die Mutter ruft. Sie schaut erst 

auf, als die Mutter hereinkommt und ihr die Hand 

auf die Schultern legt. 

Mutter Hallo Linda. Willkomme i de reale Wält! 

Linda Hoi Mami. Das Buech isch mega spannend. 

Mutter Und staubig! Wer hät das eigetli gschriebe? 

Linda Es staht ebe gar nienets, ich han scho überall nach eme 

Hiwiis gsuecht. 

Mutter Viellicht muesch mal de Titel goh google oder i de 

Bibliothek goh fräge. Aber Linda, wetsch nid mal 

abmache mit öppertem? Ich finde’s scho guet, dass du 

so viel lisisch, aber es Maitli i diim Alter bruucht doch 

Kolleginne. 

Linda Jetzt gang i ja i d Maitliriege. 

Mutter Hät’s det nid es netts Maitli, e Fründin für dich? 

Linda Ich weiss nid... 
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Mutter Getrau dich doch mal, uf öpper zue z gah. Törfsch gärn 

au mal es paar Kolleginne zu öis hei näh! Du muesch 

jetzt äntli e chlii us dir use cho, Linda. Das hät au de 

Herr Schmid gmeint, magsch di na erinnere bim 

Zügnisgspräch?! 

Linda Ich weiss scho... Aber törf ich jetzt bitte wiiterläse, 

Mami! 

Mutter Ja dänn gang i halt, Linda. Ich bin im Garte, wännt mi 

bruuchsch! 

 

 

8. D Cool-Gang 

Die vier Jungen der Coolgang spielen Basketball. 

Niklaus will schnell an ihnen vorbeigehen, in der 

Hand hat er eine Pommes-Chips Tüte. 

Die Jungen unterbrechen ihr Spiel und packen ihn. 

Mac Heh Supersportler, chunnsch cho trainiere?! 

Stef Häsch’s nötig, gäll! 

Niklaus Lönd mi los! 

Leandro Häsch wieder emal es Hüngerli? Pass bloss uf, dass nid 

na platzisch! 

Er nimmt die Tüte, bläst sie auf und lässt sie an 

Niklaus‘ Ohr zerknallen. Dieser erschrickt. 

Mac Wämmer so Fettwürscht hät, chammer leider nid 

schnäll seckle. Häsch i dere Saison au na nie es Goal 

gschosse. Machsch schlapp bim 500 Meter Lauf. 

Suufsch schier ab bim Kilometerschwüme. Heh Mann, 

so chann’s doch nid wiitergah. 

Ahmed Und diini Klamotte sind so uncool! Z churzi Hose und 

bim Liibli lampet de Wanscht use. Wäck! 

Niklaus Ich wett gah, lönd mi los! 

Leandro Händ er ghört, er wett gah! Dänn lauf!  



E s  H ä r z  u s  S t e i  

 
- 1 3 -  

Die Jungen lassen ihn los, aber Leandro stellt ihm 

blitzschnell ein Bein, so dass Niklaus stolpert und auf 

den Boden fällt. Mac kniet jetzt auf ihm. 

Mac Dänn zeig mal, ob d Müs häsch oder bloss Fett! 

Die anderen stehen grinsend daneben.  

Da tauchen die Girls auf, die eingehakt langsam zu 

den Jungen hinschlendern. Alle sehen jetzt 

outfitmässig genau aus wie Anna. Alle sind genau 

wie sie geschminkt. 

Die Jungen, auch Mac, sind verblüfft. Mac lässt 

Niklaus einen Moment los. Dieser rennt schnell 

davon. 

Die beiden Gruppen singen Oh Boys - oh Girls 

Anna Chömed Girls, die stressed voll! 

Mac Chömed Boys, die Tussis gönd eim uf de Geischt! Wo 

isch denn jetzt de Ticksack ane? 

Stef Hät wahrschiinli Angscht übercho vo däne Tussis! 

Die beiden Gruppen verziehen sich. 

Lied von Niklaus: Ich wirde gmobbt. 

 

 

9. Niklaus 

Niklaus sitzt vor dem Fernseher und isst Nüssli. Seine 

Schwester Olivia kommt von der Schule. 

Niklaus reagiert nicht gross. 

Olivia Niklaus, ich han es Föifi gha im Schriibe! - Heh, 

chasch öppis säge, hallo zum Biispiel! 

Niklaus Hoi. Super, gratuliere. 

Olivia Was git’s zum Znacht? 

Niklaus ’s hät glaub na Reschte. Und da chasch na chlii Nüssli 

vo mir ha! 
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Olivia Ja super! Ich wett öppis Rächts. Und du bisch hüt dra 

mit Choche. 

Niklaus Han kei Luscht!  

Olivia wütend. Wie bitte? Heh pass uuf, ich verzell’s em 

Bapi, dass du dich nid an Plan haltisch. 

Niklaus De chunnt hüt spat hei. Also vergiss es. 

Olivia He Niklaus. Mir müend doch jetzt zäme hebe. Und de 

Junkfood tuet dir doch au nid guet. Lueg dich doch mal 

im Spiegel a. 

Niklaus Ich weiss, wien i usgseh. Mer hät mer’s hüt tütlich 

gseit. Isch doch egal. Mues ja niemertem gfalle. 

Olivia Doch, zum Biispiel mir! Und ich wett jetzt öppis 

Znacht. Und ich han kei Ziit zum Choche, ich mues na 

Englischwörtli üebe. Jetzt mach scho. 

Niklaus Also guet, dänn gang i halt i d Chuchi. 

Er erhebt sich schwerfällig vom Sofa und 

verschwindet in der Küche. Olivia schaut ihm 

kopfschüttelnd nach. 

 

 

10. D Mülltonne 

Die Girls packen Anja und werfen sie in eine grüne 

Mülltonne. 

Anna So, jetzt bisch det wot ane ghörsch. 

Selma Viel Spass, du Grüentourfreak! 

Selina Bii de Komposchtwürmli isch’s dir sicher sauwohl, 

gäll! Du liebsch ja Tierli, die grosse und die chliine... 

Sara Chasch däne e chlii Umweltschutz predige anstatt öis! 

Anna Mir bestimmed nämli sälber, ob mer öisi Abfäll träned 

oder, ob mer Wichtigers z tue händ, verstande! 

Selma Genau, öisi Öpfelbüdschgi göhnd dich nüt aa! 



E s  H ä r z  u s  S t e i  

 
- 1 5 -  

Laura Sie brüeled glaub! Viellicht isch’s e chlii too much gsi, 

meineder nid? 

Selma E richtigi Hüülsusi! 

Anna Viellicht müemer sie na chlii tüüfer abestopfe, demit 

mer ihres Geplärr nid müend alose. Sie schliesst den 

Deckel der Mülltonne. So Girls, chömed, gömmer öis 

goh desinfiziere. Es stinkt fürchterlich us dere Tonne 

use! 

Die Girls gehen ab, Anja öffnet den Deckel und 

klettert mühsam aus der Mülltonne. Sie ist mit 

Grüntourabfällen verschmiert und weint. 

Lied von Anja: Ich wirde gmobbt. 

 

 

11. Anja 

Die Familie von Anja sitzt bereits am Tisch und isst. 

Die Eltern sind gestresst und genervt. Die kleine 

Schwester Carmen isst. 

Vater Wo isch d Anja? 

Mutter Han ere scho drü Mal grüeft. Hockt tänk wieder bii de 

Viecher. Nach draussen. Anja, wännt jetzt nid sofort 

chunsch, häsch diin Zmittag gseh. 

Anja kommt niedergeschlagen hinein. Sie putzt sich 

mit einem Waschlappen das Gesicht. 

Mutter Wo bisch so lang gsi? 

Anja murmelt. Han na z tue gha. 

Vater Chasch so rede, dass mer dich verstöhnd?! 

Anja Ihr wänd mir ja doch nid zuelose. 

Mutter Hör uuf so fräch z rede und iss jetzt. 

Die Mutter schöpft ihr einen Teller. 

Anja Was isch das? 

Mutter Gulasch und Härdöpfelstock. 
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Carmen Hunger, Hunger, Carmen wott ässe! 

Anja Ich isse kei Fleisch. Wie viel Mal mues ich öi das na 

erchläre. 

Vater Es git kei Extrawurscht für dich. Und diin Ton gfallt 

mer gar nid! 

Carmen Sie tuet immer so blöd! 

Anja Ich wott ja ebe gar kei Wurscht. 

Mutter Mir händ gnueg vo diine komische Idee. Es git das, wo 

uf em Tisch isch und baschta! 

Anja Das Fleisch iss ich nid. 

Vater Dänn la’s halt stah. Nach em Zmittag muesch na de 

Hasestall uusmischte, de stinkt. 

Carmen Wäck, gruusig!  

Mutter Und hüt Namittag mues ich zu s Mosers. Du muesch 

bis am föifi de Carmen luege. 

Anja Ich han aber scho öppis abgmacht. 

Mutter Das isch mir gliich. Dänn nimmsch d Carmen halt mit. 

Anja Gaht’s na?! Die chann ich nid bruuche. Die tuet immer 

so blöd und stört. 

Carmen plärrt. Das isch gemein! Bin immer e liebi! 

Vater Es langet jetzt Anja! Du luegsch hüt Namittag de 

Carmen, suscht verchaufed mer d Hase. Wär sowieso 

gschiider, die Viecher nerved. 

Anja Wänn d Hase müend gah, dänn gang ich au! 

Mutter Wo here wettsch au gah, Maitli! Bis jetzt vernünftig 

und e Grossi! 

Anja sagt nichts mehr und isst. Der Vater und die 

Mutter nicken sich stillschweigend zu. 
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12. Matheverbesserige 

Daniel ist auf dem Heimweg. Die Cool-Gang hockt 

auf einer Mauer beim Schulhaus. Als er kommt, 

springen die Jungen auf. 

Mac Hallo Superhirni. Gratuliere na zum Sechser. 

Stef Mues es geils Gfühl sii, so ne Note! 

Leandro Für de isch das Alltag. 

Ahmed Hät ja immer nur so Note. 

Daniel Suscht na öppis? 

Mac Mir händ so viel Ufzgi, Superhirni! Chasch öis hälfe? 

Daniel Öi isch nüme z hälfe. 

Leandro Wird nid fräch. 

Daniel Was wänder genau? 

Stef Diini Prüefig. Zum Abschriibe. Dänn sind d 

Verbesserige schnäll gmacht und mir chönd wieder 

Basketball spiele. 

Daniel Ja aber dänn lehred ihr ja gar nüt debii! 

Mac Na und! ’s müend nid all so gschiid werde wie du! 

Stef Und mir händ das gar nid nötig! Mir händ anderi 

Qualitäte! 

Daniel Vergässed’s, ich mues jetzt hei. 

Leandro De Compi rüeft, gäll! Chomm jetzt, ane mit dere 

Prüefig! 

Ahmed Oder wotsch d Füscht gseh?! 

Daniel Lönd mi in Rueh. 

Mac Er wott’s nid verstah. Er isch doch nid so gschiid, 

wie’s immer gheisst! Dänn müemer halt zu härtere 

Massnahme griife, Superhirni! 

Er reisst Daniel die Brille vom Gesicht und wirft sie 

auf den Boden. Daniel will die Brille aufheben, da 

reisst ihm Leandro die Schultasche weg, öffnet sie 

und nimmt die Prüfung heraus. 
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Leandro Ich han sie. Chömed, zisched mer ab. 

Er rennt mit den anderen beiden weg, in der Hand 

Daniels Prüfung. 

Daniel putzt mit einem Taschentuch seine Brille, 

räumt die Schultasche auf, deren Inhalt verstreut auf 

dem Boden liegt und geht langsam ab. 

Lied von Daniel: Ich wirde gmobbt 

 

 

13. Daniel 

Daniel sitzt vor dem Bildschirm. Er spielt 

Computerschach. Das Telefon läutet. Daniel nimmt 

ab. Es ist seine Mutter. Er spielt telefonierend weiter. 

Daniel Hoi... Isch guet gange!... Nei, d Miriam isch is 

Ballett.... Wänn chunnsch hei?... Aha erscht!... Nei, 

nei, keis Problem... Ich? Ich bin na am Compi. Han en 

neue Gägner. De isch total guet! Heisst bloss e chlii 

komisch: „Hatschimoto 2010“. Im Moment versuecht 

er grad miini Dame z bedränge, aber das wird em jetzt 

dänn grad verleide... Ah ja, mach’s na guet!... Nei nei, 

sicher nid!... Tschüss Mami!... 

 

 

14. S Träffe 

Linda sitzt schon lesend im Geäst eines Baumes, 

oberhalb der Höhle. Oder aber je nach Bühnenbild 

auch hinter den Steinen der Höhle. 

Niklaus schlendert heran mit einem Picnic, das er vor 

der Höhle auspackt. Linda schaut ihm von oben her 

zu, ohne dass er sie bemerkt. Anja und Daniel 

kommen beinahe gleichzeitig von verschiedenen 

Seiten ebenfalls zur Höhle. Sie steigen von ihren 

Fahrrädern und schauen sich verdutzt an. 
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Anja Ah, hallo Daniel. Was machsch denn du da? 

Daniel Han e chlii frischi Luft bruucht. Das Wäldli da obe am 

Schuelhuus hät mi scho immer interessiert. Ich han 

ghört, es handli sich bii däne Stei da um en Kultort, 

wahrschiinli us de Ziit vo de Kelte. Hoi Niklaus, bisch 

au da?! 

Niklaus schmatzend. Miini Schwöschter macht e Party dihei. ’s 

isch alles voll vo kichernde Girls bii öis dihei. Da han i 

lieber miin Friede da im Wald. 

Anja Ich hett söle miini chlii Schwöschter hüete, aber die hät 

agfange töibele und hät nur na umekräht. Jetzt han sie 

öisne Nachbere pracht und bin abdüset. Ich han ghört, 

da irgendwo söll’s es Nescht mit junge 

Kirschkernbiisser ha. Die sind doch fäng ganz sälte. 

Sie schaut nach oben und sieht Linda. Ah hoi. He 

lueged mal, da isch ja na eini! Hallo Linda. Was 

machsch denn du da obe? 

Linda Läse! 

Niklaus Isch das bequem det obe? Ich würd glaub abegheie. 

Linda Da stört eim niemert. 

Anja Jetzt scho. Was lisisch? 

Linda schüchtern. So ne Fantasygschicht halt. 

Daniel Isch würkli en schöne Platz da, total friedlich. 

Niklaus Niemert, wo eim nervt. 

Anja Oder plaget. 

Daniel Genau. 

Die drei sitzen schweigend nebeneinander. Niklaus 

bietet ihnen von seinem Picnic an. Daniel und Anja 

greifen zu. 

Niklaus Wotsch au chlii, Linda? 

Linda Gärn. 

Niklaus Aber muesch abe cho, ich schaffe’s nid det ue. 

Linda klettert flink nach unten, nimmt von Niklaus‘ 

Picnic. 
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Linda Tanke. 

Sie setzt sich ebenfalls zu den anderen. Alle essen 

schweigend. 

Anja hat schnell fertig gegessen und sucht wieder 

nach dem Vogelnest. Dabei entdeckt sie den Eingang 

zu einer Höhle. 

Anja Heh, da hät’s so en Iigang, wie zu nere Höhli. 

Sie kriecht hinein. 

Daniel Viellicht isch das jetzt ebe so nes Keltegrab. 

Niklaus Mach öis kei Angscht, Daniel! 

Daniel Die sind doch scho längscht tot. 

Niklaus Trotzdem. 

Anja Es gaht na wiiter hindere, aber es wird stockdunkel. 

Mer gseht nüt. 

Linda Ich han e Taschelampe am Schlüsselahänger. 

Allerdings nur e chliini, aber viellicht langet‘s. 

Daniel Dänn zünd mal hindere! 

Niklaus Da hät’s ja en richtige Gang in Hügel iine. 

Anja Chömed, gömmer iine! Gib mer mal d Taschelampe, 

Linda. Ich gang veruus. Die andern zögern. He, uf was 

warteder na? 

Niklaus Ich weiss au nid, ’s tunkt mi so tunkel! 

Linda Ich hett eigetli na chlii wele läse. 

Daniel Ich han na Ufzgi. 

Anja Dänn gang i halt allei! Meh als en Berg vo Abfall 

wird’s drin sowieso nid ha. 

Linda Ja aber das isch miini Taschelampe! 

Daniel Wiit hindere chann die Höhli ja nid gah. Ich chume au 

mit, Anja. 

Niklaus Also guet, ich bin au debii, aber lang mag ich nid 

chrüüche. 
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Linda Warted, ich chume au grad, ich hol nur na schnäll miis 

Buech, suscht wird’s na gstohle, wämmer i de Höhli 

drin sind. 

Niklaus und Daniel folgen Anja und verschwinden in 

der Höhle. Linda holt ihr Buch und kriecht dann den 

anderen nach. 

 

 

15. D Höhli 

Lolluno, Lollita und Lollota bilden mit ihren Händen 

einen Kreis um Moé. Diese murmelt mit 

geschlossenen Augen einen Spruch und nimmt dann 

einen Schluck von einem kleinen Becher. Dann 

reicht sie den Becher feierlich Lolluno. Auch dieser 

trinkt und gibt ihn weiter an Lollita. Diese trinkt und 

gibt ihn weiter an Lollota.  

Von draussen aus der Dunkelheit hört man bereits 

die Stimmen der jungen Menschen, die sich nähern. 

Niklaus Heh warted, ich bin uf de Stümpe. Ich mag nüme! 

Linda Wämmer nöd umchehre. De Gang hört ja nie uuf. 

Anja Da vorne hät’s Liecht, vo mene Füür glaub. 

Daniel Tatsächlich. Wahrschiinli e Pfadiüebig. 

Die Lollos haben ihr Ritual noch rechtzeitig 

abschliessen können und sind damit für die vier 

Jugendlichen sichtbar geworden. Die Jugendlichen 

kriechen in die Höhle und stehen verdutzt vor den 

schweigenden, freundlich lächelnden, aber sehr 

scheuen Lollos. Als letzter kommt keuchend Niklaus. 

Anja Hoi zäme. 

Niklaus Isch jetzt Fasnacht? 

Daniel Nei, sind sicher vo de Pfadi. Mached er grad e Taufi 

oder so? 

Anja Heh, sinder stumm oder chönder rede. 
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Linda leise. Das sind Lollos! Lollos, ich glaub’s ja nid! Ich 

han doch gwüsst, dass es öi irgendwo git! 

Die Lollos nicken freudig. 

Daniel Lollos? Was söll dänn das sii?! E neui Sekte? 

Linda Pscht, nid verschrecke! Nei, das sind d Bewohner vo 

Lollotonia. 

Daniel Heh spinnsch? Die sind doch bloss verchleidet! 

Er reisst Lolluno am Bart um ihn abzureissen, aber 

dieser schreit leise auf und versteckt sein Gesicht 

hinter den Armen. Auch Daniel erschrickt, weil der 

Bart echt ist. 

Linda Daniel, lan en in Rueh. D Lollos chönd sich nid wehre. 

Sie sind s friedlichschte Volch wo’s git. 

Niklaus Woher weisch du das alles? 

Anja Lueg mal de Titel vom Buech a, wo sie grad liest! Heh 

Linda, woher häsch das Buech. 

Linda Ich han’s im Huus vo miim Grossvater im Estrich obe 

gfunde, total verstaubt. Es isch na i de alte Schrift 

gschriebe, müehsam zum läse, aber total spannend. Ich 

han versuecht meh über das Buech usezfinde, i de 

Bibliothek, im Internet, aber ich han überhaut nüt 

gfunde. Miini Mueter und ihri Schwöschtere 

behaupted, sie hebed das Buech na nie gseh. Und miin 

Grossvater isch vor 3 Mönet gstorbe. Mer weiss ja au 

gar nid, wer’s gschriebe hät. Ich bin jetzt dänn bald 

fertig mit Läse, aber das Buech schiint nur en erschte 

Teil z sii. 

Die Lollos haben sich ehrfürchtig um Linda 

versammelt und tuscheln aufgeregt miteinander. 

Daniel Was reded die für e Sprach? Hello, do you speak 

English? Habla espanol? 

Niklaus Mir wird das langsam alles e chlii z unheimlich! 

Moé De Trank würkt nid nur für d Auge, nei, au für d Ohre. 

Ich glaub, Lollotonia isch doch nid verlore! Miin Plan 




